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[bookmark: _Ref249518438][bookmark: _Hlk250322]Wie Naturwissenschaften nachhaltig unterrichten?
Uni Osnabrück lädt zu interessanter Tagung 
[bookmark: OLE_LINK1]Wie lässt sich ein begeisternder und zugleich didaktisch hochwertiger Unterricht in den Fächern Biologie, Chemie und Physik an Schulen umsetzen? „Indem man wissenschaftliche Konzepte schülernah, interaktiv und alltagsbezogen vermittelt, dabei moderne Unterrichtsmethoden nutzt und die Lernenden aktiv in den Erkenntnisprozess einbindet“, erklärt Prof. Dr. Marco Beeken. Um dieses komplexe Thema zu vertiefen, lädt der Chemiedidaktiker an der Uni Osnabrück am Mittwoch, 5. März, zum Fachtag Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) für Lehrkräfte. Besonderes Highlight: der Vortrag des YouTubes-Stars Jacob Beautemps von Breaking Lab unter der Überschrift „Wie man die Energiewende so kommuniziert, dass Leute zuhören!". Kostenfreie Anmeldungen sind noch bis 4. März unter go.uos.de/BNE möglich.
[bookmark: OLE_LINK2]„Wir freuen uns sehr über bereits 130 Anmeldungen, was uns zeigt, inwieweit unser Angebot auf großes Interesse bei Lehrkräften stößt und den Bedarf an praxisnaher Weiterbildung trifft“, erklärt Prof. Beeken. Der Fachtag bietet praxisorientierte Ansätze und wissenschaftlich fundierte Einblicke, um Themen wie nachhaltige Energiegewinnung, Mikroplastik, die Energiewende und weitere globale Herausforderungen im Unterricht zu integrieren. Ziel ist es, Lehrkräften in den Naturwissenschaften Methoden und Materialien an die Hand zu geben, um BNE effektiv in ihren Fachunterricht einzubinden und so das Bewusstsein für nachhaltige Entwicklung bei Schülerinnen und Schülern zu stärken.
Das umfangreiche Programm beinhaltet unter anderem den Vortrag „Globale Herausforderungen und Bildung für nachhaltige Entwicklung in biologischen Kontexten“ von Prof. Dr. Kerstin Kremer, Universität Gießen. Sie zeigt, wie zentrale Themen wie „One Health“ und „Virtuelles Wasser“ mit interdisziplinären Ansätzen und praktischen Materialien im Biologieunterricht integriert werden können, um nachhaltiges Denken und Handeln zu fördern.
„Photoprozesse im Chemieunterricht. Nachhaltigkeit mit Licht für Leben und Technik“, lautet der Titel des Beitrags von Prof. Dr. Michael W. Tausch, Bergische Universität Wuppertal. Der Vortrag beleuchtet die Rolle von Photoprozessen in natürlichen und technischen Kontexten und stellt Experimente zur nachhaltigen Nutzung von Licht, wie die Herstellung von grünem Wasserstoff, vor.
„Interdisziplinäre Klimabildung (nicht nur) im Schüler*labor. „Megatrend Klimawandel – Ursachen und Folgen“, besprechen Henning Amel und Sabrina Janßen von der Universität Osnabrück in ihrem Workshop. Sie thematisieren die Klimakrise als interdisziplinäre Herausforderung und bieten durch Experimente aus dem Schülerlabor Einblicke in Möglichkeiten, die Klimakrise fächerübergreifend im naturwissenschaftlichen Unterricht zu integrieren.
Dr. Lars Otte und Daniel Becker, beide von der Universität Osnabrück, laden zu einem Workshop ein, in dem es darum geht, wie das Thema nachhaltige Ernährung und Fleischersatzprodukte experimentell und fächerübergreifend im Unterricht umgesetzt werden kann.
Weitere Informationen für die Medien: 
Prof. Dr. Marco Beeken, Uni Osnabrück
Fachbereich Biologie/Chemie
E-Mail: marco.beeken@uos.de
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